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Amrum liegt inmitten des Naturparadieses 
»UNESCO Weltnaturerbe Wattenmeer«.  

Hier leben rund 10.000 verschiedene Pflanzen- 
und Tierarten!  

http://www.waddensea-worldheritage.org/de
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Fläche: 20,5 km2 (+ 10 km2 Kniepsand) 
Breite: 2,5 km 
Länge: 10 km 
Einwohner: 2300 in 3 Gemeinden 
Einwohner + Gäste (Saison): > 10.000 
Anzahl Übernachtungen: 1,3 Mio. pro Jahr 
Anreise: Fähre (2 Stunden ab Dagebüll) 
Auto-Insel: Ja – (sehr fahrradfreundlich!) 
Merkmale: familienfreundlich 
Prägung: Kniepsand, Dünenlandschaft, 
        Wald, Watt und Strand 

Kläranlage Nebel 

Kläranlage Wittdün 



 

HST Anwendertreffen IT & Automation - 08.11.2017 

 

 

 
• 2007 im Rahmen der Ämterfusionierung (Föhr-Amrum), Überführung 

vom Eigenbetrieb zur AöR (Anstalt öffentlichen Rechts) 

 

Versorgungsbetriebe Amrum 

• Sparten: Trinkwasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Hafen, 
Denkmal Leuchtturm, Tankstelle 

• Umsatzerlöse ca. 3 Mio. € 
 

• Trinkwasserabgabe ca. 360.000 m³ pro Jahr (1 Wasserwerk, 5 
Vertikalfilterbrunnen, Wasseraufbereitung über Sand-Schnellfilter, 
Aufhärtung über Kalksteingranulat, keine ständige Chlorierung) 
 • 2 SBR Kläranlagen (KA Nebel 9.950 EW, KA Wittdün 4.999 EW) 
 

• 8 Mitarbeiter 
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• Trennkanalisation (Zuständigkeit Regenwasserkanalisation: 
Gemeinden) 

 

Versorgungsbetriebe Amrum 

• Fremdwasseranteil: ca. 40% 

• Kanalnetzlänge: ca. 29 km (Material überwiegend Steinzeug)  
 

• Rohrnetzlänge Wasserversorgung: ca. 42 km  
 

• Hausanschlüsse: ca. 1.300 Stck. 
 

• 15 Schmutzwasserpumpstationen 
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1979-2001 
Teichkläranlage 

KA Nebel 
 
 4.999 EW 

 
Überwachungswerte 
CSB <= 90 mg/l 
BSB5 <= 20 mg/l 
 
Problematik: 
Im Sommer können die 
vorgegebenen 
Ablaufwerte nicht sicher 
eingehalten werden und 
die Ersatzteilversorgung 
der Gebläse kann nicht 
mehr sichergestellt 
werden 
 
 

4 belüftete Abwasserteiche mit Verteilerbauwerk und Optionen des 
Reihen- oder Parallelbetriebs 

(axiale Linienbelüftung mit Belüfterkerzen in ca. 2,30 Tiefe) 
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1979-2001 
Teichkläranlage 

KA Nebel 
 
 1999/2000 

Nachbesserungen: 
 

• Nachrüstung einer 
Siebkorbanlage (3 mm 
Spaltweite) mit 
Siebgutwäsche 

• Nachrüstung 
Sandfilter mit 
Fällmitteldosierung 

• Errichtung von 
Schlammtrocken-
beeten 

• Entschlammung der 
Abwasserteiche 

• Böschungsbefestigung 
an den 
Abwasserteichen 
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2002-2006 
SBR-Anlage 

KA Nebel 
 • 2 SBR-Becken 

• Ablaufspeicher 
(hydraulischer 
Ausgleich) 

• Neue 
Drehkolbengebläse 

• Ersatz der 
Abwasserteiche I und 
II durch 
Vererdungsbeete mit 
adaptierten 
Schilfpflanzen 

• Neue Schaltschränke + 
Steuerung (Siemens 
S5/S7) 
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EKO PLANT Vererdungsanlage - Schnitt 
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2007 - heute 
Erweiterung 

KA Nebel 
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2007 - heute 
Erweiterung 

KA Nebel 
 

• Erweiterung der 
Vorspeicherkapazität 

• Erweiterung des 
Zulaufpumpwerks (3 
Tauchmotorpumpen) 

• 2 zusätzliche Gebläse (je 30 kW) 
• Neubau Sandfanganlage 

(Hydrozyklon; Sand wird dem 
Überschussschlamm-
zwischenspeicher zugeführt) 

• Erweiterung Belüftungssystem 
und Austausch Membrane 

• Neubau Phosphatfällung 
(Fällmittel direkt in die SBR-
Reaktoren 

• Erweiterung und Umbau des 
Betriebsgebäudes 

• Erweiterung der 
Schlammvererdeung 

• Winterbetrieb: ohne Vorspeicher 
I und II 

Vorspeicher II (neu) 
• V = 2.214 m³ 
• D = 24,92 m 
• H = 4,92 

Vorspeicher I  
(vorher: Ablaufspeicher) 
• V = 424 m³ 
• D = 14,46 m 
• H = 2,58 m 

 
Trafostation (neu) 

 

3. Vererdungsbeet (neu) 
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2016/2017 – Ersatz der Dekanter 
 

Dekanter (alt) 

HydroKlar-SLIDE (HST)  
(2 Stck. KA Nebel, 1 Stck. KA 

Wittdün) 
• Q = 420 m³/h 
• TeleMatic Steuerung 
• Permanentschmierungs-

Spindel 
• Zweigeteilte Spindelmutter 



 

HST Anwendertreffen IT & Automation - 08.11.2017 

 

 

 



 

HST Anwendertreffen IT & Automation - 08.11.2017 

 

 

 

ROTARIA (alt) 

2016/2017 
Erneuerung von 
Prozessvisuali-

sierung + 
Steuerung 
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2016/2017 
Erneuerung von 
Prozessvisuali-

sierung + 
Steuerung 

• Umstellung von ROTARIA auf 
SCADA V10 von HST 

• Ersatz der Siemens-Steuerung 
durch Beckhoff 

• Koppelung an KA Wittdün (Client) 
über VPN Tunnel (Control Panel 
Multitouchscreen in Wittdün) 

• Zusätzliche grafische Auswerte- 
und Analysewerkzeuge 

• Online Linienschreiber 

Nachrüstung von „SBR Zyklus 
dynamisch“, inkl. Hardware zur 
Ammonium- und Nitratmessung 
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Einbindung 

unserer 
Pumpstationen 
in SCADA V10 

über TeleMatic 
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E  N  D  E  
 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit….und 
kommen Sie doch mal nach Amrum! 


